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Thema/Komplex
Inhalte/Unterthemen + (ca.-)Seitenzahl

Good Friday – und „Kurz vorm Brexit“
Leadartikel: Frieden sei mit Euch SZ 8
Geschichte Irlands – verdichtet 10
30 Turbolent Years 15
Rugby verbindet 4
Dance Lexi Dance – neu von Paul Botheroyd 4
Neue Namen, neue Frauen 4
Sotscheck: diesseits/jenseits… 4
Sotscheck/Kolata: Pettico – Die Grenze geht mitten durchs
Dorf 8
Nordirland – wir schlagen 24 neue Seiten auf (und eine neue
Rezension über den besten Reiseführer, den es für Irland gibt)
30

Kerry: Rauf auf Irlands Höchsten 6
Über die Gefahren in Irlands Bergwelt 6
Irland nach dem zweiten Papstbesuch 6
Volkes Wille: alles wird neu – Das neue Abtreibungsgesetz
wird kommen 2
Nochmals 7 Jahre – der neue Präsident ist der alte. Wir gratu-
lieren unserem guten Bekannten Miachael D Higgins 4
Deutschlands „Neue“ (Botschafterin) in Irland 4

Dublin und kein Planungsende: Metro Norh (in 10 Jahren),
Luas Inner City (seit 1 Jahr) – und keine autofreie Dublin Plaza
am Collega Green (Trinity Collage) 6
Die Wirtschaft boomt – und die Geschäfte schließen 2
Irlands fiese Fichten 4
Projekt Oberhausen – Galway 6
Musik aus Irland (ohne die festen Rubriken, s. u.) 20

Sonderseiten: Walking & Talking 20
Sonderseiten: Botheroyds und das Lexikon /das Buch der kel-
tischen Mythologie 20
(Rad-/Fern-) Wandern in Irland 15
Heiraten in Irland 8

Irlands Westen
Inisboffin: Jenseits der Globalisierung 15
Ein Poetry Trail in Letterfrack 6
Ökotour Connemara 5
James Joyce in Galway 8
John Millington Synge – in Würzburg und auf Inishman 16

Irische „Regionalpolitik“
Wohin strömen die Besucher (nicht)? 15
Neuer National Development Plan 8
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„Gratuliere,
es ist ein… Jahrbuch!“

Das steht für die nächste Ausgabe
zum 10./12. Dezember 2018 an.

(Planungsstand: letzte Oktobertage)
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Deutschland und Irland
Die überraschenden Postulate eines ziemlich offiziellen Ziel-
papiers der beiden Regierungen aus dem Frühjahr 2018 10
Rückblick, Ausblick: Zwischen Böll und Brexit 10

EBZ-Reiseprojekte in 2019 8
Wer macht mit bei der Planung der „Irish Summer Academy
& Music School 2020“? 6
Rückblick (und Vorschau) auf die Music School in Elmstein 12

Der Irish Shop – Shopseiten wie neu 19

Unsere ständigen Rubriken:
ccc 0
edit / edit 2 0
film 4
Pinnwand 8
dialann 10
Musik aus Irland (exkl. Rezis, Künstler…) 0
impressum 1
k & b 12
shortcuts 4
yeats and more 2
kaz – kleinanzeigen 4
remember 5
leserbriefe 2
lesezeichen 4
preise & pokale 2
reise – Die Gaeltacht Fibel 100

Es fehlt (unklar, ob Platz dafür – aber fertig):
‘Grünes’ Verzeichnis von (halb-)staatlichen und anderen In-
stitutionen, BGOs usw. – Adressverzeichnis, kommentiert
(Englisch) 25
Was ist schon Öko in Irland? Mehr als man denkt – Adres-
senverzeichnis 20
Archiv: eigentlich wollten wir ein paar grundlegende Texte
auf Englisch abdrucken… ?
thematische Bilderstrecke(n) aus Irland ?

Kein Taschenrechner zur Hand? Macht nix: Das sind –
ohne die letzten beiden Ökopunkte – zusammen rund
475 Seiten, es werden aber bestimmt ein paar mehr… !
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Nach 2015/2016 und 2017/2018 kommt jetzt unser
drittes Jahrbuch 2018/2019, diesmal mit drei gwichtigen
Teilen: dem eigentlichen irland journal, der Gaeltacht
SparFibel und dem Jahrbuchteil. Viel Spaß beim Lesen,

Stöbern und Entdecken.

AAPPLIED CULTURAL STUDIES:
VOM HÖRSAAL AUF DIE GRÜNE INSEL
Den Anstoß zu diesem Projekt, das seit seines Bestehens von
Akad. Dir. Dr. Peter Lenz organisiert und durchgeführt wird,
gaben Studierende.
Am Ende eines literatur- und kulturwissenschaftlichen Seminars
zum Thema Postcolonial Ireland warfen einige Teilnehmer die
Frage auf, ob es nicht möglich sei, Theorie und Praxis miteinander
zu verbinden und sich mit bedeutenden historischen, zeitge-
schichtlichen, literarischen und kulturellen Kontexten in Bezug
auf die Grüne Insel im Lande selbst wissenschaftlich auseinan-
derzusetzen. ab S. 24

ZZUM 10. TODESTAG
VON JOHN O’DONOHUE
Ich schenk dir eine Leere
Seine Erkenntnisse machen John O’Donohues Schriften auch heute
noch zu einer Fundgrube von Weisheiten, an denen man gerne
teilhaben will. Wenn man dann noch vor dem inneren Auge sein
Lachen und seine genießerische Art, die unbedingte Zugewandt-
heit und den freundlichen Blick aus blitzenden Augen hinzufügt,
dann bekommt man wahrlich ei-
nen Lebensbegleiter. Es ist dann
so, als ob er dich an der Schulter
umfasst – groß genug war er – und
mit dir ins Nichts der irischen
Landschaft geht. Oder in der Wär-
me eines Kaminfeuers lässt er dir
den Duft seines tiefroten franzö-
sischen Weins in die Nase steigen
oder von seinem Whiskey, der
mehr als den Gaumen wärmt. Er
will dich auf den Geschmack des
Lebens bringen.

ab S. 46

IIN DER TEESTUBE VON DRUM-
CLIFFE IST ALLES YEATS
Als junger Mann kehrte WB Yeats nach Sligo
zurück und fand in Innisfree sein Aussteiger-
paradies.

„Nein, er hat dort keine
Hütte gebaut“, sagt
Martin Enright, aber er
sei oft hinübergerudert
und habe im blühenden
Heidekraut gelegen und
vom einfachen Leben
geträumt. (…) Was der

Poet zu Fuß abschritt, will Martin mir auf einer
Autotour rund um Sligo zeigen. Von der CD, die
er einschiebt, ertönen keine Gedichte – der Präsi-
dent kennt seinen Yeats auswendig –, sondern Vo-
gelstimmen. Noch sind nicht alle Vögel da, aber
im Auto herrscht schon akustischer Frühling, und
bald wird Martin Grasmücke, Fitis und Hänfling
bestimmen können… ab S. 62
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